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Landesliga Herren Weser-Ems

SG Schwarz-Weiß Oldenburg II : Oldenburger TB III 
Sonntag, 12.03.2023, 13:00 Uhr

Graminsky und Robben in Top-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des Oldenburger TB III am vergangenen
Sonntag in der Landesliga Herren Weser-Ems beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SG
Schwarz-Weiß Oldenburg II. Spielentscheidend war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle
vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Robben / Herdlitschke. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Bennet Robben nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Chancenlos waren
Oleinicenko / Scheper gegen Graminsky / Berger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Robbe / Herdlitschke war für Kleinke /
Ungermann letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Doppel
zwischen Jeddeloh / Münch und Rieger / Kehmeier endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für die Gastgeber. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Alex Oleinicenko im Match gegen Markus
Graminsky, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Oleinicenko letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Das war nichts für schwache Nerven. Wenige
Chancen hatte daraufhin Alexander Jeddeloh bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Bennet Robben, so dass Robbe seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an der Reihe. Benjamin Kleinke verlor dann sein Match gegen Jonas Herdlitschke unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Ansgar Ungermann bezwang anschließend Lothar
Rieger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Lange mit Thies Kehmeier ringen musste Patrick
Scheper in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende
dann doch noch gerecht. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Das Einzel zwischen Sören Münch und Jan-Philipp Berger endete dagegen mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der
SG Schwarz-Weiß Oldenburg II und des Oldenburger TB III in die Box. Alex Oleinicenko verlor im
Anschluss sein Spiel gegen Bennet Robben unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 8:11, 9:11, 4:11. Einen Zähler für das Team verpasste Alexander Jeddeloh bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Markus Graminsky. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 8:11 für Jeddeloh und 9:5 für Graminsky seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Benjamin Kleinke und Lothar Rieger, ehe sich der Gastgeber mit
9:11, 11:8, 8:11, 11:8, 20:18 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8.
Ansgar Ungermann hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, dann
gegen Jonas Herdlitschke beim 11:8, 11:9, 11:9 wenig Schwierigkeiten. Mit 3:1 hatte Patrick
Scheper im Match gegen Jan-Philipp Berger die Nase vorn. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Sören Münch am Nachbartisch gegen Thies Kehmeier. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Münch mit einem 11:0 über Kehmeier hinwegfegte.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von
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Oleinicenko / Scheper gegen Robbe / Herdlitschke. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Schwarz-Weiß Oldenburg II am 18.03.2023 gegen
den Osnabrücker SC um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen den
Osnabrücker SC versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Schwarz-Weiß Oldenburg II

Doppel: Oleinicenko / Scheper 0:2, Kleinke / Ungermann 0:1, Jeddeloh / Münch 1:0 
Einzel: A. Oleinicenko 0:2, A. Jeddeloh 0:2, B. Kleinke 1:1, A. Ungermann 2:0, P. Scheper 2:0, S.
Münch 1:1 

 Oldenburger TB III
Doppel: Robben / Herdlitschke 2:0, Graminsky / Berger 1:0, Rieger / Kehmeier 0:1 
Einzel: B. Robben 2:0, M. Graminsky 2:0, L. Rieger 0:2, J. Herdlitschke 1:1, J. Berger 1:1, T.
Kehmeier 0:2


